
» Kalletal 

»Boogielicius« gastieren in der Deele Brosen 

Passende Story zu jedem Song 

 Kalletal-Brosen (bj). Mit unnachahmlicher Spiel-
freude wusste die Bielefelder Formation »Boo-
gielicius« das Publikum in der gut gefüllten De-
ele Brosen zu begeistern. Das Repertoire des 
Trios, das neben Boogie Woogie, Blues und Jazz 
auch ähnliche Stilrichtungen aufweist, wurde zur 
Freude der Zuhörer intensiv ausgeschöpft. Aner-
kennender Szenenapplaus war den sympathischen 
Musikern sicher, die zu jedem Song eine pas-
sende Story zu erzählen hatten. 

Mit dem Klavierspiel hat der Niederländer Eeco 
Rijken Rapp bereits mit acht Jahren begonnen 
und entdeckte mit 16 den Jazz. Seinem Lehrer, 

dem Jazzpianisten Rob Agerbeek, hat er die Kenntnisse eines authentischen Boogie Woogie-Spiels zu 
verdanken. Festivals in ganz Europa wurden bereits durch sein Mitwirken bereichert. Zusammen mit 
David Herzel, einem der bekanntesten Jazz- und Bluesschlagzeuger Deutschlands, gründete er »Boogie-
licius«. 

Das feinnervige und äußerst groovig-dynamische Spiel des Drummers brachte auch in Kalletal die Füße 
zum Wippen und die Hände zum Klatschen. Auch der Dritte im Bunde, Mudharmonika-Spieler Bertram 
Becher, wusste sein Instrument zielsicher einzusetzen. Trotz großer Vorbilder lässt er sich mit seiner 
ganz persönlichen Spielweise in keine Kopie-Schublade anderer Musiker stecken. 

Erst nach mehreren Zugaben wurde das unterhaltsame Trio von der Deelen-Bühne gelassen. 
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